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Zum Titelbild Oktober-Nummer Nr. 13/1982
Die jährlichen Investitionen, welche die Landwirtschaft

in ihrer Gesamtheit tätigt, sind enorm. Allein die
Mechanisierung erfordert einen Aufwand von ca. 475
Millionen Franken. Der Gegenwert für diese riesige
Summe besteht in den gekauften Anlagen und
Maschinen an sich, welche teilweise oder ganz
abgeschriebenes Material ersetzen müssen. Ferner soll
sich ein Mehrwert durch Rationalisierung,
Arbeitserleichterung und technische Verbesserungen ausweisen.

Die dargelegten Gründe (es können noch andere
sein) rechtfertigen die erwähnten Investitionen im
Gesamten oder in Teilbereichen.
Anders liegt die Sache beim Aufwand für Unterhalt
und Reparaturen, welcher auf jährlich über 250 Millionen

Franken geschätzt wird. Dieser Betrag könnte von
vielen Maschinenbesitzern beeinflusst und gesenkt
werden. Dabei denke ich nicht in erster Linie daran,
dass nebst kleineren Reparaturen auch anspruchsvollere

Arbeiten durch die Landwirte selber ausgeführt

werden müssten. Vielmehr könnte durch einen
gewissenhaften Unterhalt manch eine Maschine oder
ein Maschinenpark vor einer frühzeitigen, höheren
Reparaturanfälligkeit bewahrt werden.
Selbstverständlich braucht es für die Ausführung der
erwähnten Arbeiten die dazu notwendigen Kenntnisse.

Die jüngere Generation kann sich die Grundkenntnisse

heute an den landwirtschaftlichen Fachschulen
holen. Ältere Bauern, welche auf diesem Gebiet noch
dazulernen wollen, sind auf andere Weiterbildungsmöglichkeiten

angewiesen. Für die Ausbildung auf
Spezialgebieten werden sich jedoch beide Gruppen
geeignete Weiterbildungskurse aussuchen müssen.
Der SVLT bietet allen Interessenten für den kommenden

Winter wieder ein breit gefächertes Kursprogramm

an. Die Liste auf Seite 846 orientiert darüber.
Jedermann wird sich aus dem umfangreichen Angebot

seine «Weiterbildung nach Mass» aussuchen und
aneignen können. Melden Sie sich rechtzeitig an. Wir
stellen schon jetzt eine sehr grosse Nachfrage nach
den in der Teilnehmerzahl beschränkten Kursen fest.
Abschliessend möchte ich noch eine Bemerkung zum
Hinweis machen, dass komplizierte Arbeiten nicht
unbedingt durch den Landwirt selber ausgeführt werden
sollen. Nach wie vor vertreten wir an den
Weiterbildungszentren die Auffassung, dass ein Landwirt seine
diesbezüglichen Grenzen im Wissensbereich genau
kennen muss. Wir versuchen sie aufzuzeigen und
abzustecken. Nicht zuletzt, weil wir uns auch bewusst
sind, dass das Landmaschinengewerbe, insbesondere
die Reparaturbetriebe, nicht zum Nothelfer werden
sollten, vertreten wir eine angepasste Aufgabenteilung.

Wir überlassen Ihnen die Beurteilung, in welchem
Bereich die auf dem Titelbild gezeigte Arbeit des
Ventileinstellens eingereiht werden soll.
Foto: Bü. Werner Bühler
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Allzweck-Stabkettenförderer
(für Si/ohöhen bis 5 m)

Abladen undFördern
mit leistungsfähigen Geräten vom Spezialisten

Fabrik für Förder- und
A ufbereitungsanlagen

3422 Kirchberg, Tel. 034 451444

Gummi-Förderbänder Gurt flach,
muldenförmig oder Wellenkante

Abkipp- und Zubringerband
Stabkette, Kratzboden o. Gummigurt

A ufsammelband
ausstossbar von 3,3 bis 5,3 m

Gebläsezubringer mit Gummigurte

Rollenkette-Hochförderer
bis Silohöhen von 6,5 m

Abladeband für lose Anlieferung Hochsilo-Stei/förderer
bis SHohöhen von 10,3m
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